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<1. c. p. 658): „An manchen Fundorten (z.B. die fruchtende Pflanze aus der Rhön)

ähnelt diese Art durch die undeutlich dreikantig beblätterten Aeste und die

schwärzliche Färbung täuschend der Fontinali s sqnamosa^ doch sind die

Blätter immer gegen die Spitze deutlich gekielt."

57. Necker a turgida Jur. Den zweiten Standort im Rhöngebirge für

diese damals kritische Art lernte ich am 20. Sept. 1886 an den steilen, schwer

zugänglichen Basaltwänden an der Nordseite des Rabensteins (ca. 815m)
kennen, wo dieses herrliche Moos in grösster Menge im Schatten der Buchen

üppig gedeiht; mit Hilfe einer Leiter gelang es mir. Prachtrasen in Menge ein-

zusammeln und, nebst zahlreichen weiblichen Pflanzen, die ersten 2 bereits

entdeckelten Fruchtkapseln (völlig eingesenkt, wie bei N. penn ata und

der nordamei-ikanischen N. Men ziesii) aufzufinden, deren eine sofort Herrn

Limpricht mitgeteilt wurde. Nach derselben ist die Beschreibung des Peristoms

(Laubmoosflora p. 700) angefertigt, und so war es erwiesen, dass Necker

a

Menziesii Hook., N. t urgid a J ur. und N. mediterranea Pliilih. in der

That 3 sp<^zifisch von einander verschiedene Arten sind. Neckera medi-
terranea hat überdies eine emporgehobene Kapsel und, wie es scheint,

einfaches Peristom! Deckel und Haube von N. turgida waren in dem
einzigen Fruchtrasen vom Rabenstein leider nicht mehr aufzufinden. — In mehreren

darauffolgenden Jahren durchsuchte ich, immer schon Anfang August, sorgfältig

die Felswände nach weiteren Fruchtkapseln, doch leider vergeblich. — Auch
dieses Moos hatte ich schon Sept. 1869, bei meinem ersten Besuche des Raben-

steins, an den hohen Felswänden sehr wohl bemerkt, es jedoch in dem Glauben,

N. crispa zu sehen, mitzunehmen leider unterlassen!

58. Neckera crispa L. rar. ß. falcata Boul. Zahlreich an trocke-

nen Basaltfelswänden des kleinen Beutelsteins, steril (A. G. Sept. 1886).

59. Neckera comjjla nata L. Die ersten Fruchtkapseln an

dieser in der Rhön allgemein verbreiteten Art sammelte ich am 10. Okt. 1890

ziemlich zahlreich auf überschatteten Phonolithblöcken und am Grunde des alten

Gemäuers am Nordwestabhang der Ruine Haselstein; noch reichlichere Frucht-

exemplare lieferte Herrn A. Vill das überschattete Mauerwerk der Ruine Soden-
berg (Febr. 1891 und Juni 1892).

60. Ä n m odon alte n u a t u s S c h r eh., f e r t i 1 seither nur von Basalt-

blöcken bekannt, sammelte Herr A. Yill in üppigster Fruc tifica tion an

einem Sandsteinf e Isen des üntereschenbacher Wäldchens bei Hammelburg
(Nov. 1888). (Schluss folgt.)

Der Karakter der siebenbürgischen Flora.

Aus dem ungarischen Werke L Simonkai's: „Erdcly edcnyes floräjänak hehesbitett fogla-

lata" übersetzt von J. Römer in Kronstadt.

(Fortsetzung.)

Die Verschiedenheiten der Flora zweier Gebiete drücken am schärfsten

die selbständigen einheimischen Arten aus. Wir werden deshalb in einer Auf-

zählung diejenigen Pflanzenspezies zusammenstellen, welche ausschliessliche ein-

geborene Bürger Siebenbürgens sind, in einer zweiten dagegen diejenigen, welche

ausschliesslich diesseits des Königsteiges vorkommen.

Aussehliesslieh endemische Pflanzen Siebenbürgens:

1. TroJUus Transsilranicus Schur, Hcpcdlca Transsilr. Fiiss., Baimnculiis fiahelli-

folius Hcaff., aMrantiaefoUus Schur, Aconitum laslnnthum Rnk-hh. et Baunic/arfeni Shnk.,

Toxicuin Reichb., Aquilegia Transsilv. Schur, Arahis Hornungiana Schur, Cardamine

geUda Schott,*) 10. Hcsperis alpinci Schur (Ahjssum repeiis Bauntg.), Draha Dorneri

Heuff., Haijnoldii Schur, compacta Schott, Kotschyi Schur, Thlaspi Koväcsii Heuff., Daci-

*) Wäre zu streichen, da sie nach Wohlfarth am Ortler. wenn auch selten,

vorkommt.
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cum lli'uff., Viola Jooi Ja>ika, dcclinata W.K., Gjipmphila petraea Baiiw;)., 20. Dianthns

calllzonus Seh. et K., compactusKit., trifasncuhdusKit., Henteri Henft'., Marisensis Simlc,,

Süene Dinarica Spr., Zairadskii Herb., Viscaria iiirali.'^ Kit , Ahiiie Bonatica Heuff.,

Helianthemum rupi/raf/toii Kerner, 30. Hypericum Transsilranicuni Cef., umhellatum

Kerner, Geranium coerulatutn Schur, Genistn oli(/oi^perma Andrac , Mai/eri Janka,

Ci/stisus leiocarpus Kerner, HaijnaJdüSimk., Astragalus Transsilranicus Barth, Lathi/rus

Hallersteinii Baum;/., Onohrjjchis Transsilv. Simk., 40. Orobus TranssUr. Spr., Wald-

steinia trifolia Boche/;^) Saxifraga demissa Schott, hifeon'ridis Seh. et K., Oenanthe steno-

loha Schur, Astrantia aJpestris Kij., Se.seli hetemphi/flinii Janka, Bupleurum dirersifolium

Roch., Lihanotis huniiJis Schur, Peuccdanum Bochetianuiii Heuff'., .50. Heracleuin palma-

tum Bauing., Carpaficum Pore., Asperula capitata Kit., Cephalaria radiata Grish.,

AchiUea Schurii Schultz, Dacica Simk., Aronicum Carpaticum Grislj., Senecio papposus
Beichh., Wolf'ßi Schur, sulpihureus Baumg., 60. Anthemis macrantha Heuff'., pyretriformis

Schur, Cir.siuni f'uriens Grish., decussatum Janka, Carduus Kerneri Shnk., Echinops

setaceofi nibriafUS Andrae, Centaurea Beichenbach ioides Schur, Hieraciuin Transsilr. Heuff.,

Forphyriticum Kerner, Phyteuma tetrameruw Schur, 70. Cauqjanula Grossekii Heuff.,

'Iranssilv. Schur, BJiododendron Kotschyi Simk., Syringa Josikaea Jacq., Gentiana phlogi-

folia Seh. et K, SympJiytum cordatum W.K., Eritrichium Jankae Simk., Pulmonaria

rubra Schott, Dacica Simk., Serophularia lasiocaulis Schur, 80. Yerbascum Kanitzictnum

Simk., Linaria Kösensis Simk., intermedia Schur, Veronica Bachofeni Heuff., Baum-
gartenii E. et S., erinita Kit., Pedicularis limnogetia Kerner, campestris Grisb., Salria

Transsilv. Schur, Thymus marginatus Kerner, 90. Melissa Baumgartenii Simk., Bolno-

kensis Simk., Marrubium praecox Janka, Origanum Barcense Simk., Primula oblongi-

folia Schur, Cortusa pubeux Schott, Chenopodiuin Wolfpi Simk., Thesium Kernerianum
Simk., Quercus Hayualdiana Simk., glabrata Heuff., 100. Allium Fussii Kerner, Lilium

Jankae Kerner, Juneus Carj)atieus Simk., Carex Dacica Heuff., Scir2)us Transsilv. Schur,

Alopecurus lagurif'oruiis Scliur, Arena decora Janka, 107. Broiuus Barcensis Simk.'^'*J

Aussehliesslieh diesseits des Königsteiges endemische Pflanzen:

1 . In b e r - U n g a r n

:

Erysimum Wittmanni Zav., Saxifraga perdurans Kit., Hieraciuin Carpat. Be.9s.,

Tatrae Grisb., ('c'Dianfhus nitidus W.K., 'f Onobrychis Carpat. DC.)
2. Jenseits der Donau:

Kitaibelia vitifolia Willd., Vicia Pili.fiensis J. et A., Seseli leueos^yermum W.K.,
Cirsiuin Boujarti Pill, et M., Cynoglossum Hungarieum Simk.

3. Im Tiefland (Alföld):
10. Centaurea Sadleriana Janka, Ihlaspi Jankae Kerner, Nymphaea thernialisDC.,

Dianthus sabuletorum Heuff., Sedum Hillebramlii Fenzl., Matfia umbel/ata W.K., 10. Cera-

iophyllum pentacanthum Haynald. (Fortsetzung folgt)

Erster Bericht über die Kryptogamenflora der Kreuzeck-
gruppe in Kärnthen.

Von Hans Simmer in Dellach im Oberdrauthale.

Besonders schön entwickelt, wie ich selbe bisher noch nirgends sah, fand

ich Baeonnjces roseus und Cladonia hotryfis (Durchmesser der Apothecien bis zu

6 mm). Ueber meine bei dieser und den folgenden Partien gemachten Funde an

Moosen, Pilzen und Algen werde ich der besseren Uebersichtlichkeit wegen an

einer späteren Stelle einen Gesamtüberblick geben.

Da ein neuerlicher tiefer Schneefall eingetreten war, konnte ich im A or-

jahre meine zweite Partie erst am 22. April antreten. Diesmal allein, versuchte

ich es längs dem, angeblich ganz unpassierbaren Drassnitzbache aufwärts vor-

zudringen, um vom Thalboden, wo der C4ursken- und Kirschenbach zusannnen-

fliessen, über die Orte Oberdrassnitz, Nöranach und Glatschach den Rückweg zu

anachen. Schon ob der Taurer'schen Wasserklause im Drassnitzthale begannen die

Beschwerden des Weges und sie waren thatsächlich derartige, dass es mich nicht

Avundert, wenn man das Thal gewöhnlich für ungangbar erklärt. Kletternd und sprin-

*) Wäre zu streichen, da G. Höfer am Fasse der Koralpe bei Wolfsberg in

Kärnthen im Jahre 1889 sie gefunden hat. S. Oestr. liot. Zeitsohr. Jahrg. 39. p. 277.
'**) Richtig zu stellen auf 105 Arten.
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